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6 In Auswärts.

XO\a weit hat's aft hin nu,
wann 's wüaderl oan büßt,
wo's gwiß is, dass d' Lngel

140 In Fimmel drum tust!
Drum findst ah bau Gfüehl
Dos unendligi Gäu
Und steht da weit offen,
Bist arm oda reih!

Just oanigi wägzoaga 145

^an i da göbn:
Iatzt roat ä weng nah —
willst nu klagn üba 's Löbn?
Du brauchst nöt viel mehr
Als dö oanzigen fünf Si(nri), 150

So kannst fchan vagnüagt sein,
Dössel sag dar i!

6. In Auswärts.
Ä Trutzgsängl

-
Fasten war uma!
So denk i ma heunt;

Gach zoagt fi da Summa,
weil d'Sunn' so scheu scheint.

& D'wög sän nu voll Gschlaba,—
Wer fragt denn danah:
San d' Felda schau aba
Und d' Schwalberl schau da !

Gehst aussi in 's Gfehrat
io Und Herst ä weng zua,
Dagißt dein ganz Gscherat
Und findst a weil Ruah.

Leerst 's Moaserl so gmüathli,
wia's wispert und plauscht,

15 Bal' wird da so güatli,
Als Hiatus di vatauscht.

für'n Winta.

Und d' Bachstelzen stutzen
Schau hin üba d' wies
Und d' Ratz thuat si putzen,
Sie woaß schau für gwiß. 20

Und was für a Gsaus is's,
Steigt 's Lercherl in d' ^eh,
vor „lauta Moanst aus is"
Schreit's allweil juhe!

Da Spatz sammt sein Schatzerl 25
Is völli dagrimmt,
Weil wieda sei Platzerl
Da Starl einnimmt.

Da schimpft ar und schreit a
Der Nixnutz und Schelm, 30

Fort muaß a, der Ljeita,
Da Stärl braucht's selm!

4 140. lust, gelüstet.

5* 5. Gschlaba, Morast. — 7. äbä, apert, offen, schneefrei. — 9. Gfehrat,
Föhrenwald. — 11. Gscherat, Gescheere. — 16. wärest ein anderer geworden. — 20. i. S.

dass Frühling wird. — 23. vor lauter Jubel. — 31. Heita, eigentlich Häuta (Bärenhäuter!),

Tropf, Schelm.
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